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Änderungsantrag zu UK-GL-01

Von Zeile 45 bis 47:
Mangelware sind. Am schlimmsten ist die Entwicklung bei der industriellen Massentierhaltung

aus dem Ruder gelaufen. Zusammen mit der Mehrheit der Bürger*innen und Bürgervielen

Landwirt*innen wollen wir es nicht akzeptieren, dass gequälte Geschöpfe zusammengepfercht

vor sich hin vegetieren und 

Von Zeile 52 bis 54 einfügen:
beenden. Das fördern wir mit einem Pakt für faire Tierhaltung, damit sich tier- und

umweltgerechte Haltung auch wirtschaftlich rechnet. Landwirt*innen, die in artgerechte Haltung

investieren, sollen dabei gezielt gefördert werden. Wir wollen den wirtschaftlichen Druck zur

immer stärkeren Intensivnutzung aus den landwirtschaftlichen Betrieben nehmen, damit kein

Bauer und keine Bäuerin mehr dazu gezwungen ist, Megaställe und Mastanlagen zu bauen. Die

Gutachten - selbst die der Bundesregierung - zeigen: Man kann schon mit wenigen Cents beim

Fleischpreis dafür sorgen, 

Begründung

Um unsere Wertschätzung für die Landwirt*innen auszudrücken, sollten wir es vermeiden, ihnen die

Schuld für Massentierhaltung und Tierquälerei in die Schuhe zu schieben. Viele von ihnen wollen

überhaupt keine industrielle Tierhaltung, sehen sich aber durch wirtschaftlichen Druck zunehmend

dazu gezwungen. Aus diesem Teufelskreis wollen wir einen Ausweg bieten: Mit staatlichen und

europäischen Förderungen bieten wir Anreize, wieder in artgerechte Haltung zu investieren.

Unterstützer*innen

Hermann Schoyerer (Freyung-Grafenau KV); Peter Heilrath (München KV); Lydia Bauer-Hechler

(Fürth-Stadt KV); Ralf Schulz (Ennepe-Ruhr KV); Jörg Thiele (Krefeld KV); Diana Niebrügge (Passau-

Stadt KV); Ulrich Swoboda (Passau-Land KV); Dieter Flohr (Fürth-Land KV); Dirk Wildt (Passau-Land

KV); Erhard Grundl (Straubing-Bogen KV); Maria Kalin (Passau-Stadt KV); Franz Strehle (Günzburg

KV); Hendrik Pelzl (Main-Kinzig KV); Frederic Müller (Passau-Land KV); Tobias Rieth (Passau-Stadt

KV); Boris Burkert (Passau-Stadt KV); Markus Scheuermann (Landshut-Stadt KV); Dominik Dommer

(München-Land KV); Christoph Störmer (Passau-Stadt KV)
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